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Erklärungen Wirths und Barthous
wre erſte Sitzung mit der Repko Rbrüſtung der Faſziſten in Italien
Keine deut,chjreundliche Politik Der Eiſenbahnerſtreik in der Pfalz

Repko und Reichsregierung
Unter ungünſtigem Stern

als ob in dieſen troſtloſen Zeitläuften
er deutſchen Regierung zur Rettung der Lage

Es iſt

kommiſſion nach Berlin Man empfängt ſie vernünftiger
weiſe offiziell am Bahnhof nicht Denn es iſt ja ein un
gebetener Beſuch Als aber am nächſten Vormittag der
Empfang beim Reichskanzler ſtattfindet ſtellt ſich heraus
daß der Hauptringer in dem geiſtigen und moraliſchen Kampf

keiten wenig geeignet ſei

ſpiel das nun anheben ſoll der Reichsfinanzminiſter Her
mes7 zur gleichen Stunde einen Gerichtstermin wahr
zunehmen hat Zwar als Kläger Aber es handelt ſich
doch um den bekannten Vorwurf der miniſteriellen Beſtech
lichkeit bei Weinlieferungen Der Vorſitzende des Prozeſſes

begründet ſeinen Verſöhnungsverſuch mit dem Hinweis auf
die heutige ſchwere Zeit die zum Austrag derartiger Streitig

Aber warum hat man es denn
zu dieſem peinlichen Zuſammentreffen kommen laſſen Warum
wurde die Verhandlung nicht ſofort vertagt Der hohe
Beſuch aus Ententien wird mit Schmunzeln Notiz davon
genommen haben daß der Beklagte dieſes Skandalprozeſſes
der ehemalige Redakteur der unabhängigen Freiheit ſich
damit verteidigt er kämpfe gegen die Korruption genau

wie ſefnerzeit Dr Helfferich gegen Erzberger Welches Schau
ſpiel für die fremden Gäſte Aber auch ſonſt hapert es

ſehr in der Regie des Empfanges

Nüberlaſtet

Beſuches erfordert die ganze Nervenkraft des

Dr Wirth ſieht eigentlich ganz allein gegenüber einem
gründlich vorbereiteten Ueberfall von 54 Gläubigervertretern
Er iſt ſeit Tagen und Wochen mit innerpolitiſchen Sorgen

Er hat die ausländiſchen Finanz ſachverſtändigen
zu einer Konferenz nach Berlin eingeladen Allein ſchon
der Empfang und die richtige Behandlung dieſes erbetenen

leitenden
Staatsmannes Die Staatsſekretäre Schröder und Bergmann
die ſozuſagen der zweite und dritte Regiſſeur des Films ſind
tun ihr Beſtes Aber ſie ſind doch nicht die Verantwort

M lichen An die erſte Stelle des großen diplomatiſchen Unter
nehmens das jetzt begonnen hat hätte unbedingt ein neuer

Außen min iſter geſetzt werden müſſen der die inter
nationale Linie Rathenaus forrſetzt und den Faden von

Seite zur Vorbereitung dieſer ſchickſalsſchweren Woche ge
I ſchehen Es heißt in den Vorberatungen des Reichskanzlers
und des Reichsfinanzminiſters mit deutſchen Finanzſachver

Genug aufnimmt Was iſt denn überhaupt auf deutſcher

Kkändigen ſei ein eigenes großzügiges Programm ausge
arbeitet worden ein gewaltiger Gegenplan mit dem man

für die Verhandlungen mit Barthou aufgeſtellt

die Repko überraſchen werde Unſeres Wiſſens iſt dies
leider nicht der Fall Man hat lediglich gewiſſe Richtpunkte

Bekannte
Vorſchläge über die Stabiliſierung der Mark wurden zu
Papier gebracht Jm übrigen mußten die verſchiedenen Reſ
ſorts wie bisher üblich Material liefern Berichte und
J Anſichten meiſt in ledernem Amtsdeutſch gehalten die den
einzelnen Mitgliedern des Wiederherſtellungsausſchuſſes als
Denkſchriften vorgelegt von dieſen aber wahrſcheinlich als

verdächtige Propaganda wenig beachtet werden Fußt aber
die deutſche Partei weiter auf dieſen Denkſchriften ſo kommt

es zu zer plitterten Einzelberatungen mit iſolierten Mit
gliedern und der Zweck der Aktion das Problem endlich
an der Wurzel zu faſſen iſt verfehlt Die der deutſchen

Politik günſtiger geſinnten Angehörigen der Kommiſſion
N verden die deutſchen Berichte in ihren Aktentaſchen nach

Hauſe bringen ohne es zu einer Entſcheidung in Berlin
J kommen zu laſſen Die Entſcheidung aber die vielleicht

Barthou nit ſeinem oder dem neueſten belgiſchen Plan her
beizuführen trachtet wird eine Wendung zum Schlimmen
bedeuten

Von dieſen Gefahren hat die deutſche Oeffentlichkeit
bisher nicht die geringſte Kenntnis erhalten Die amtlichen
Stellen hüllen ſich wie immer in tieſfſtes Stillſchweigen
hinter dem ſich ſo oft nichts anderes verborgen hat als

Ratloſigkeit und innere Uneinigkeit Um es gerade heraus

handlungen der Reichsregierung mit der

zuſagen Für das letzte Verzweiflungsringen mit der Repko
war unbedingt ein homogenes Kabinett nötig Es
iſt nicht zuſammengebracht worden Die ſozialdemokratiſche
Reichstagsfraktion alſo die parlamentariſche Vertretung einer
bisherigen Regierungspartei enthält ſich jeden Beſchluſſes
und tagt erſt wieder in der nächſten Woche Sie läßt die
Dinge laufen und ſpielt bereits Oppoſition Mögen Wirth
und Hermes ſehen wie ſie zurechtkommen Böſe Vorzeichen
Schlechte Ausſtchten Und derweilen treibt die Währungsnor
und das Elend des deutſchen Volkes immer weiter dem Ub
grund entgegen

Berliu 1 November Eig Drahtmeldung e W
r Diede Die erſte a mit 77n durchaus er Form rſitzende der rrBarthou le daß erſtens die Pale des Budgets

zweitens die Frage der ſchwebenden Schuld und drittens die Sta
biliſierung der Mark die Hauptaufgaben ſeien die jetzt behandelt
werden müßten Die Kommiſſion beabſichtige nicht die deutſche
Souveränität anzutaſten Sie hoffe aber auf loyale Zuſammen
arbeit und ſei auf Grund der von Deutſchland eingegangenen
Verpflichtungen genötigt eingehende Fragen zu ſtellen Darauf
hielt Staatsſekretär Schröder einen Vortrag über die allgemeine
Geſtaltung des Budgets für das laufende Jahr ſoweit es ſich
bisher überſehen läßt Bei der Beſprechung dieſes Themas wur
den von der Kommiſſion verſchiedene Fragen geſtellt mit dem
Zweck hierüber näheres Malerial im Laufe der nächſten Sitzung
zu erhalten Es intereſſierten beſonders die Ausgaben für den
Reichseiſenbahnelkat und die Ausgaben des außerordentlichen
Haushalts Staatsſekretär Schröder teilt mit daß das voraus
ſichtliche Defizit des Budgets etwa 440 Millionen Mark betragen
werde das im weſentlichen zu Laſten des Friedensvertrages geheDie nächſte Sitzung wurde auf Mittwoch nachm 4 Uhr Kſtgeſeht

Die Begrüßung der Replo
Berlin 31 Oktober Eig Drahtmeldung Die Reparations

kommiſſion die geſtern in Berlin angekommen iſt wurde heute
mittag 12 Uhr vom Reichskanzler in Gegenwart der an den kom
menden Verhandlungen beteiligten Staatsſekretäre empfangen
Der Reichskanzler begrüßte die Reparationskommiſſion und ins
beſondere den neu ernannten Vorſitzenden Herrn Louis Barthou
dem es vergönnt ſein möge ſein Amt mit Erfolg für die in der
Reparationskommiſſion vertretenen Völker und für Deutſchland zu
führen und die Vorausſetzungen zu ſchaffen die für jede künftige
ökonomiſche und kulturelle Zuſammenarbeit der europäiſchen Völ
ker und dami auch der Nationen der Welt notwendig ſind Er
begrüße die Jnitiative Gläubiger und Schuldner zuſammen
zuführen um einen Ausweg zu finden Die bisherigen Verſuche
aus der kranken deutſchen Wirtſchaft möglichſt große Leiſtungen
herauszuholen hätten weder Gläubiger noch Schuldner befriedigt

Der richtige Weg ſei erſt die kranke Wirtſchaft zu hei
len Deshalb ſei die Stabiliſterung der Währung das Kern
problem der Aufgabe Der Kanzler begrüßt die Mitteilung der
Reparationskommiſſion daß Gegenſtand der Berliner Verhand
lungen die Stabiliſierung der Mark und der Ausgleich des Bud
gets ſein ſolle Die Aufgabe ſei ſchnell zu praktiſchen Vorſchlägen
zu kommen und ſie mit raſchem Entſchluß durchzuführen Auf
dieſe Anſprache des Reichskanzlers legte der Vorſitzende der Re
parationskommiſſion Herr Louis Barthou die Gründe dar die
die Reparationskommiſſion veranlaßt hätten ſofort mit der deut
ſchen Regierung in Verbindung zu treten Jn den Worten des
Kanzlers liege ein Zeugnis und ein Programm Was das Zeug
nis anlange das der Reichskanzler über die Lage Deutſchlands
ablegte ſo nehme es die Reparationskommiſſion zur Kenntnis
ohne es für den Augenblick zu erörtern Was das Programm
anlange ſo habe der Reichskanzler eher Fragen aufgeworfen als
Löſungen gewieſen Dieſe Fragen ſeien indes durchaus diejenigen
die in das Arbeitsgebiet der Reparationskommiſſion fielen Der
Augenblick ſei gekommen ohne Umſchweife zu ſprechen und an die
Arbeit zu gehen Es wurde hierauf beſchloſſen die Verhandlungen
ſofort zu beginnen Die erſte Sitzung der Reparationskommiſſion
mit den beteiligten deutſchen Reſſorts hat heute nachmittag im
Reichsfinanzminiſterium ſtattgefunden

Zurückhaltung in Paris
Paris 831 Oktober Seit dem Eintreffen der Reparations

kommiſſion in Berlin wird in den franzöſiſchen Zeitungen jede
Andcutung über die Abſichten und Anſchauungen der Regierun
in der Reparationsfrage vermieden Es ſcheint hier der Wunſ
zu herrſchen die Verhandlungen durch keine offiziöſen Druckverſuche
und keine Spaltungspolemik zu erſchweren Hoffentlich hält dieſe
Ruhe auch weiter an Sie kann nach der Meinung einflußreicher
politiſcher Perſönlichkeit der Arbeit in Berlin nur förderlſch ſein

Tayriſche Kabineltskriſe

München 31 Oktober Eig h Amtlich wirdmitgeteilt daß der Rücktritt des Grafen Lerchenfeld nunmehr feſt
ſtcht und daß die offizielle Mitteilung an den Landtagspräſidenten
ſchon in den nächſten Tagen erfolgen werde Da Staatsrat Meyer
im Juſtizminiſterium der als Nachfolger ins Auge gefaßt worden
war erſucht hat von ſeiner Perſon für eine etwaige Wahl ab
zuſehen und ein anderer Kandidat für den Poſten noch nicht ge

e iſt wird der Landtag in dieſer Woche noch nicht einberufen
werden

Denkmalsſtandal in Frankreich Jn Frankreich iſt ein neuer
Skandal diesmal ein Denkmalsſkandal ausgebrochen Der Präfekt
des Departements Meuſe hat in einem Brief an die einzelnen

e bekanntgegeben daß eine Anzahl der zu Ehren der
efallenen Soldaten errichteten Denkmäler die bekanntlich meiſtensſegr feierlich von Poincaré enigeweiht worden ſind aus Deutſch

land ſtammen

Einſt beſchl inſtimmig Kemal Paſcha durch einee h h T
Ehrenſäbel für Kemal Die Stadtvertretung von Buda

Deputation

Sozialdemagogiſche Verdrehung
Herr Reichsminiſter a D Dr Gothein ſendet uns

die nachfolgenden Ausföhrungen Jch habe kürzlich in Nord
hauſen eine Rede gehalten in der ich dargelegt habe daß
ſelbſt wenn wir ein langfriſtiges Moratorium und Herab
ſetzung unſerer Reparationsverpflichtungen auf ein erträg
liches Maß erreichten nur intenſive Arbeit ſorg
ſame Verwaltung und größte Sparſamkeit uns
vor der völligen Verelendung ſchützen können An Hand
amtlicher Zahlen habe ich dabei den erſchreckenden
Rückgang der Förderleiſtung im Steinkohlen
bergbau geſchildert der die Schuld an der furchtbaren
Verteuerung der Kohle an deren Mangel an der rieſigen
Einfuhr ausländiſcher Kohlen und damit an der Ver
ſchlechterung der Mark d h an der allgemeinen Teuerung
trägt Trotz der Ueberſchichten hat ſich die Arbeiterleiſtung
die wenig über die Hälfte der Vorkriegsleiſtung beträgt
inzwiſchen nicht gehoben Das Syſtem des Normallohnes
der auch dem Faulſten ein auskömmliches Einkommen ſichert
läßt eine hingebende Arbeitsfreudigkeit nicht aufkommen
Zahlenmäßig habe ich nachgewieſen daß die verteilten Divi
denden oder Ausbeuten ſo wenig ins Gewicht fallen daß ſie
für den beſſeren Ausbau der Gruben gar nicht in Betracht
kommen

Weiter habe ich ausgeführt daß trotzdem der Ver
kehr bei der Poſt und Eiſenbahn auf 60 bis 70 Proz des
jenigen der Vorkriegszeit zurückgegangen iſt bei erſterer
rund 100 000 bei letzteren über 300 000 Köpfe Perſonal
mehr angeſtellt ſind Daß der Weg das furchtbare Defizi
der Verkehrsanſtalten durch fortwährende Tariferhöhnngen
zu beſeitigen zu einer ungeheuren Teuerungswelle führen
müſſe was von den Tatſachen voll beſtätigt worden iſt Um
Poſt und Eiſenbahnen von denen erſtere vor dem Krieg
118 Millionen Goldmark gleich 110 Milliarden Papièrmark
lehtere 1312 Millionen Goldmark gleich 1250 Milliärden
Papiermark Jahresüberſchuß brachten von ihrem Milliarden
deſizit zu befreien ſie wieder einigermaßen rentabel zu
machen und damit das deutſche Finanzelend zu beſeitigen
ſei es notwendig eine gründliche Reform dieſer Verwal
tungen unter Abſtoßung der überzähligen Kräfte vorzuneh
men Jch habe es beklagt daß hierbei nicht mit Energie vor
gegangen worden ſei zu einer Zeit als der deutſche
Arbeitsmarkt noch aufnahmefähiger geweſen ſei
habe erzählt wie ich ſeinerzeit Spandau umgeſtellt habe
wobei die Arbeiter und Beamtenzahl von mehr als 40000
auf 7500 zurückgeführt worden ſei ohne daß eine nennens
werte Arbeitsloſigkeit dort entſtanden ſei Durch geſchickte
Organiſation wurde ihnen anderweite Arbeits gelegenheit ver
ſchafft Ein Teil der abzuſtoßenden Beamten könnte pen
ſioniert ein Teil bis zur Unterbringung in anderen Stellen
zur Dispofition geſtellt werden Das heißt nicht Zehn
tauſende auf die Straße werfen wie mir ein ſozialdemokra
tiſcher Waſchzettel unterſtellt der jetzt die Runde durch ihre
Zeitungen macht ſondern es heißt die Arbeitskräfte da
zu verwerten wo ſie volkswirtſchaftlich nützliche Arbeit
leiſten

Wo die Sozialdemokratie die Macht hat kann ſie ſchließ
lich auch nicht anders handeln Bei den Berkiner ſtädtiſchen
Straßenöahnen iſt der Verkehr nachdem die Fahrkarte von
10 Pfennig allmählich auf 20 Mark geſteigert worden iſt
von täglich über 2 Millionen Fahrgäſten auf weniger als
1 Million geſunken Für die bisherige Zahl der Straßen
bahnangeſtellten iſt damit kein Platz mehr Viele Hunderte
kommen jetzt zur Entlaſſung Jm Haushaltsausſchuß des
Reichstages arbeiten die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten
eifrig mit an der Verringerung der Beamtenzahl dort
treten ſie für ſparſame Wirtſchaft ein zunächſt bei den
Miniſterien Aber da das das Kraut nicht fett macht
auch bei den anderen Stellen Wenn aber ein demokeatiſcher
Abgeordneter gegen die Mißwirtſchaft Front macht dann
werden ſeine Worte verdreht wird gegen ihn in der un
würdigſten Weiſe gehetzt

Wir leiden an ſchwerſter Wohnungsnot aber die Lei
ſtung der Bauarbeiter iſt ſelbſt in Baden wo die
Verhältniſſe ſonſt relativ günſtig liegen und ſelbſt bei dem
Bau von Arbeiterwohnungen die von Bauardeitergenoſſen
ſchaften mit gewaltigen Zuſchüſſen aus öffentlichen Mitteln
für ihre eigenen Genoſſen gebaut werden auf 60 Proz
der Friedensleiſtung zurückgegangen Jſt es da ein
Wunder wenn das Bauen wahnſinnig teuer wird und die
Wohnungsnot nicht behoben werden kann Das habe ich in
Nordhauſen geſagt und nicht den Blödſinn den mir der
ſozialdemokratiſche Waſchzettel unterlegt Als Hochverrat
am deutſchen Volk habe ich es bezeichnet wenn kommuniſttſche
Hetzer herumziehen und die Landarbeiter und Bauern durch
Drohungen und Prügel vom Einbringen der Ernte abhalten
Die Poſtbeamten als unnütze Brotfreſſer und Hochverräter
zu bezeichnen iſt mir nicht eingefallen Wahrſcheinlich ſind
dem Nordhäuſer Waſchzettelfabrikanten einige zwiſchenliegende

Kotizzettel verloren gegangen Kein Wort habe ich geſagt



der Arbeiter uno Beamten herab
m Gegenteil der Sinn aller meiner

Ausführungen ging dahin daß es notwendig ſei dieſe
Lebenshaltung zu erhöhen Daß dies aber nur geſchehen
könne wenn mehr Güter produziert d h wenn intenſiver
gearbeitet würde Denn a l kann der Menſch nicht
eſſen mit ihm kann er ſich nicht kleiden und wenn nur
halb ſo viel Güter erzeugt werden ſo muß die Lebens
haltung mit der Zeit auf die Hälfte zurllckgehen auch wenn
Löhne und Gehälter auf das Tauſendfache der Vorkriegszeit
ſteigen Dagegen habe ich mich allerdings gewandt daßſo gut wie gar kein Unterſchied zwiſchen der Ent
lohnung des jugendlichen ünd ungelernten
und der des älteren und gelernten Arbeiters
gemacht wird da dann jeder Anreiz fortfällt was Ordent
liches zu lernen

Es gibt auch verſtändige Sozialdemokraten die So
zialiſtiſchen Monatshefte vertreten genau denſelben Stand
punkt wie ich Jn ihrer Nummer 19/20 beſchäftigen ſich
vier Artikel mit meinem Artikel Das Gebot der Stunde
dem ſie voll zuſtimmen Aber das Gros ihrer Parteiſekretäre
und Waſchzettelfabrikanten treibt wüſte Demagöogie und wagt
nicht dem Volk die Wahrheit zu ſagen aus feiger Angſt
ſonſt Stimmen nach weiter links zu verlieren Deshalb ver
dreht man uns die Worte im Munde Und ſchlägt dann auf
uns los Und dabei kommen ſich ſolche Leute rieſig tapfer

vor Dr Jng Gothein M d R
hw wornoo nan

Faſziſtenpolitik und Deulſchland

Paris 1 November Eig Drahtmeldung Ueber die Stel
lung des neuen Kabinetts zu Deutſchland liegt eine Aeußerung des
Pariſer Vertreters des Hauptfaſziſtenorgans dem Populo Jtalia
gegenüber einem Vertreter des Excelſior vor wonach Jtalien mit
Frankreich zuſammenzuarbeiten und deſſen gerechte Anſprüche
in der Reparationsfrage zu unterſtützen wünſcht Jtalien werde
niemals zuſtimmen daß Oeſterreich in Deutſchland aufgehe Eine
gemeinſame Grenze mit Deutſchland wünſcht Jtalien nicht Die
Tiroler Grenze ſei geheiligt Jtalien würde nicht geſtatten daß
im Tale der Hochelſch eine von Deutſchland unterſtüßte Agetation
ſtattfindet Eine Wiederherſtellung der öſterreichiſch ungariſchen
Monarchie dürfe nicht erfolgen Das Adriatiſche Meer muß voll
kommen als ein inneres italieniſches Meer anerkannt werden
Die Formel das Mittelmeer den Bewohnern des Mittelmeeres
habe Muſſolini ſich zu eigen gemacht Jtalien beanſprucht ferner
ſeinen Platz im Orient ohne daß es gegenüber der Türkei imperia
liſtiſche Zwecke verfolgt

Graf Sſorza krikt zurück

Paris 31 Okt Dem Temps zufolge hat Graf Sforza
als ita ieniſcher Botſchafter in Frankreich demiſſioniert Er gab
ſeinen Entſchluß in folgendem Telegramm an den neuen Miniſter
präſidenten bekannt Jch hege für die neue Regierung die herz
lichſten Wünſche Jndes muß eine auswärtige Politik eine Politik
und nicht einfach eine Summe von Empfindungen und Nach
empfindungen ſein Auf den ſchwierigſten Poſten müſſen Männer
ſtehen welche die Jdeen der neuen Regierung auf jedem Gebiet
billigen Mit der Trauer im Herzen hier eine Arbeit aufgeben
zu müſſen die wie ich wußte fruchtbar ſein würde und welche
wie ich zuverſichtlich glaube fortgeſetzt werden wird aber durch
drungen von der Unabwendbarkeit meines Entſch uſſes reiche ich
meinen Rücktritt als Botſchafter Jtaliens in Frankreich ein Jch
halte mich bereit um entweder ſofort abzureiſen oder die Ankunſt
des neuen Bytſchafters abzuwarten ſofern die Regierung Seiner
Majeſtät letzteres vorziehen ſollte

Demobjliſierung der Fa ziſten
Rom 31 Oktober Eig Drahtmeldung Von heute nacht

12 Uhr iſt aus Rom der Befehl zur Demobiliſierung der faſziſtiſchen
Armee datiert von deſſen Durchführung nach allgeme ner Anſicht
die Beruhigung des Landes abhängig iſt Der Aufruf zur Demo
biliſterung lautet Faſziſten ganz Jtaliens Unſere Bewegung
wurde vom Sieg gekrönt und der Führer unſerer Partei hat die
politiſche Macht nach innen und nach außen Während die neue
Regierung unſeren Triumph mit dem Namen jener weiht die
ihre Urheber zu Waſſer und zu Lande waren ſammelt ſie für die
nationale Verſöhnung Männer aller Parteien ſoweit ſie dem
Lande ergeben ſind Der Oberſte Viererausſchuß gibt ſein Amt
der Parte leitung zurück und dankt euch für den wunderbaren Be
weis des Mutes und der Diſziplin Demobiliſiert euch jetzt mit
der gleichen vollkg menen Ordnung mit der ihr euch verſammelt
habt um eine ne Epoche der italieniſchen Geſchichte einzuleiten
Die Demobiliſierung der Faſziſten hat in Rom und in einigenOrten Jtaliens tatſächlich begonnen

e Fidesleiſinng Muſſolinis
Rom 31 Oktober Eig Drahtmeldung Das neue Mini

ſterium hat dem König den Ed geleiſtet Auf die an ihn ge
richtete Frage ob es ſich empfehle beim König in ſchwarzen
Hemden zu erſcheinen antwortete Muſſolini Aber ſiein Alle
werden im ſchwarzen Rock und Zylinder erſcheinen müſſen Da
Muſſolini weder den ſchwarzen Rock noch einen Zylinder beſitzt
mußte er ſich die beiden feierlichen Kleidungsſtücke leihen Die
Kammer wird vorausſichtlich am 15 wieder eröffnet werden Jn
der Zuſammenſetzung des Miniſteriums hat ſich noch eine Aende
rung ergeben an Stelle des Sozigliſten Baldeſi wird der katho
liſche Volks parteiler Cavazzoni Arbeiisminiſter werden Die
Zeitüngen heben hetvor daß ſich der erſte Erfolg Muſſolinis in
zinem Steigen der Lira kundtue

daß die Vebenshaltun
geſetzt werden ſolle

Amerikas Orientintereſſe

Renvork 31 Oktober Eig Drahimeldung Der afferi
an iiche Botſchafter in Paris Myrön Th Hertick hät geſtern Poin
dar beſucht Und ihm namens der amerikaniſchen Reßierung eine
längere Mitteilung überreicht in der die Vereinigten Staaten
ihre Haltung auf der Orientkonferenz feſtlegen Jn der Note führt
das Staatsdepartement aus warum die Vereinigten Staaten dieſe
Haltung einnehmen Gleichzeitig werden die einzelnen Punkte
bekannt an denen die Pereinigten Staaten jntereſſiext ſind und
bei deren Beratung ihre Vertreter mitwirken ſolle s ſind dies
zunächſt 1 Schutz und Garantje für die philant ropiſchen Ein
richtüngeß religibſet und etzieheriſcher Art 2 Zuſicherung von
Aktivnsfreiheit für den Handel 3 genügende Gärantien für den
Schutz der Minderheiten 4 Zuſicherungeſ üßer 5ie Freiheit der
Meerengen 5 Erleichterungen für archäblsgiſ Situdien Es
heiht in der Note Vorſtehende Angaben können opgleich ſie un
vollſtändig ſind doch dazu dienen allgemein die Art der ameritaniſchen Intereſſen klarzulegen

Zwei Angoranoken
Türlijche Kundgebungen geoen die Entente

1 Nsbeſnber Eig Drahtmeldung Einer englif
Meldung aus Konſtantinopel zufölge haben die r
Angoraregierung seßetn zwei Aoien an dgginier üiierten Kom
miſſare gerichtet Jn der erſten Note erklärt ſich die Angöratn mit dex Wa Zauſannes für die Konferenz a
ſtanden fordert aber Erkelchierungen in der z e ſcheft

Lauſanne und Angöra Jn der zweiten Note proteſtie Regierüng gegen die an der Konſtantinopeler Ah gerichteie

die Rachtragsumlage auf dem Provinziallandkag
Wahl eines Landesraks und eines Landesbauraks
Kommuniſten ſtimmen für die Hohenzollerubilder

Die Diensragsnormittageſtung iſt noch n von Nah
tragsberakungen z der Ausſprache über die Rachttagsumläge
erklären ſich die Abgeordneten Weber Demokrat und Schilling

Zentrum für die Nachtragsumlage im ganzen Umfange da
gegen ſpricht Abg Krenzlin Deutſchn gegen die volle Bewilli
gung Nach weiteren Reden der Abgeo dneten Löffler Soz
und Bayer Komm kommt man zur Abſtimmung Es handelt
62 alſo darum entweder 182 Millionen einſchl der 2 Millionen
ür Heimſtätten und der 5 Millionen für die erw Land

wirtſchaft zu bewilligen oder nur die 130 Millionen Als bei
Namensaufruf aus den Reihen der Deutſchnalionalen und der
Kommuniſten wiederholt ein Nein erſchallt ertönt der Ruf
Großße Koalition Die Auszählung ergibt daß die 182 Milli

oneſt mit 71 29 Stimmen angenommen ſind Zu Punkt 5 bringt
Abg Miller Dem eine Entſchließung die energiſch von der
Preuß Staatsregierung verlangt daß der Provinzialverwaltung
der Geldentwerkung entſprechend ſtärkere Geldmittel zur Ver
fügung zu ſtellen

Kommuniſten ſtimmen für Monarchenbilder
Bei der folgenden Abſtimmung über einen kommuniſtiſchen

Antrag erleiden die klaſſenkampfbewußten Antragſteller einen
Reinfall der ihnen noch lange in den Gliedern liegen wird
Schon bei der Beratung der Nachtragsumlage reichte Abg
Drech s ler Kornm ein Schriftſtück ein Der Provinzialland
tag wolle beſchließen die im Provinziallandtagsgebäude befind

monarchiſtiſchen Bilder ſofort zu entfernen Da das Er
gebnis einer Abſtimmung durch Erheben von den Plätzen ange
zweifelt wird macht ſich Hammelſnrung nötig Durch die Ja
Tür ſchreiten 47 Abgeordnete durch die Nein Tür 52 und ſiehe
darunter 2 Kommuniſten nämlich die Hartmann und Doner
Der Sitzungsleiter bemerkt Jch nehme an daß ein Teil der
Abgeordneten aus alter Gewohynheit durch die Rein Tür ging
der Abgeordnete Donner erklärt nur durch ein Mißverſtändnis
gegen ſeine Ueberzeugung mit Nein geſtimmt zu haben
Hammelſprung iſt unanfechtbar und mit homeriſchem Gelächter
wird der bilderſtürmerſ ſche An rag zu Grabe geleitet unter güti
ger Aſſiſtenz der eigenen kindermörderiſchen Väter

Abendſitzung am 31 Oktober
Erſter Vorſitzender Oberbürgermeiſter Beims leitet 35 Uhr

die Abendſitzung mit geſchäftlichen Mitteilungen ein Von mehre
ren Fraktionen iſt der Wunſch ausgeſprochen den Punkt 9 Maß
nahmen gegen die Lebensmitelteuerung in die Mittwoh Sitzung
zu verlegen Dem Vorſchlage wird zugeſtimmt Zur Erledigung
kommt nunmehr die Vorlage Beteil,urg des Propinzialverban
des an Elektrizitätsunternehmungen Abg Amt
mann Fick D Vp unterbreitet im Namen des Ausſchuſſes die
Bitte daß der gebildete Unterausſchuß beſtehen bleibt ferner daß
der Vorſitzende der ſtellvertretende Vorſitzende und die Schrift
führer dem Elektrizitätsausſchuß durch Wahl ſtändig beizugeben
ſind Ein en ſrechender Antrag geht ein Jn längeren Aus
führungen verbreitet ſich der Berſchlerſtatter über die Flekir zitäts
verſorgung Die Frage ſei die Zentraliſation in den Händen
der Provinz oder lo ale Selbſtrerſorqung Jn den Anlagen
ruhen größere Werte die eine ſichere Pariergel anlage darſtellen
Die Maſchinen und Elnr chtungen ſtellen Goldwerte dar und
bieten große Sicherheit Die Strom preiſe müſſen ſich den Er
zeugungspreiſen an aſſen Der Strompverbrauch hat außerordent
lich zugenommen Für die Zukunft iſt vorzubauen Jn großen
Linſen enlwirft der Verichterſtatter ein Bild von der Entwick
lung der Elektriziiä sverſorgung Der Ausſchuß glaubt die Elek
trizitätsverſorgung auch weiterhin fördern zu lönnen weil die
Verwaltung zugeſichert hat größere Belaſtungen durch Bauten
zu unerlaſſen Jch empfehle Annahme der Vorlage mit Aus
nahme des Punktes 4 Jn letzter Minute läuft noch ein Komm
Antrag ein je ein Mitglied aller Frakt onen in den Ausſchuß zu
wählen Beim s ſchlägt vor einen Kommuniſten bisher nicht
verireten in den Ausſchuß zu entſenden Mit der Annahme dieſes
Vorſchlages iſt der Antrag abgetan

Nunmehr werden die Punite 1 bis 3 der Vorlage ange
nommen aufgrund deren der Provinzialrerband ſich mit Kapital
bis zu 100 Millionen an den gemeinnütz gen Elektrizitätsunter
nehmungen beteiligen darf für weitere Darlehen von Elektrizi
tätsunternehmungen ſelbſtſchuldneriſche Pürgſchaft bis zur Höhe

Einladung Dieſe Einladung verletze den Sinn des Mudanja
abkommens und wäre eventuell ein Grund für die Vertreter An
gotas der Konferenz fernzubleiben

Paris 1 November Jn franzöſiſchen amtlichen Kreiſen
herrſcht Veunruhigung wegen der Haltung der Türken Der Quai

Orſay hat offenbar Jnformationen erhalten daß die Türken
Forderungen ſtellen wollen die von den verbündeten Großmächten
nicht angenommen werden können Auf türkiſcher Seite ſcheint
der Verdacht zu beſtehen daß die Großmächte dem Sieg der Kema
liſten nicht in dem von Angora gewünſchten Umfange Rechnungtragen wollen Die Verſtimmungen der Türkei hat Ausſchret

tungen zur Folge gehabt über die Genaueres hier bisher nicht
milgeteilt wurde Allem Anſchein nach waren die Ausſchreitungen
gegen die Weſtmächte gerichtet Franzoſen und Engländer ſchei
nen ſogar mit der Möglichkeit zu rechnen daß die Türken in ihrem
Unmut die Waffenſtillſtandsbedingungen verletzen und nach Kon
ſtantinopel marſchieren könnten

Amerikas Zurückhallung
Der Staatsſekreiär Hughes erklärte in einer Rede zu den

kommenden amerikaniſchen Mahlen daß Amerika bei der Hrient
konferenz als Beobachter erſcheinen werde um ſeine Jſitereſſen
wahren zu können Die Unmöglichkeit die europäiſchen Probleme
zu löfen läge darin daß vie Ausgaben für militäriſche zweüe
in zu ſtärrem Mißverhältnis zur Leiſtungsfähigkeit der Slaaten
ſtänden Aus ſeiner Rede ebenſo wie einer Nole die der ameri
kaniſche Vo ſchafter in Paris Herrick Poincaré überreicht hat
ergibt ſich aufs neue daß die Vereinigten Stgaten gegenüber
Europa die größte Zutückhältung üben wollen Es kann zweifel
haft E ob die Amerikaner dazu moraliſch berechtigt ſind da
das Chaos in Eurofa zum großen Teil auf ihr Eingreifen in
den Krieg und Wilſons Perſägen auf der Friedenskonferenz zu
rückzuführen iſt

Dir Stagtsangehstigteit ber verheirateten Frasg Die Forde
rung die Staatsangehsrigkeit der verheiratete Frau ift deren
eigenes Ermeſſen zu ſtellen wurde ſchon länge vor dem Kriege

on Frauenorganiſationen erhoben All die mißlichen Folgen die
ch daraus ergeben daß die ne Frau mit ihrer Verheiratung
ie Siaaisangehstigteit des Mannes etwirbt haben ſich während

K eges und nas demſelben in kraäſſeſter Weiſe gezeigt n
iches ſich auch in anderen Staaten ergeben und die Folge

von ſt daß im n a Senat eine Vorlage angenommenwurde Und im engliſchen Parlament eine ſolche dem Se
überwieſen wurde die der forderung der Frauen in der
ihre Stagateangehörigkeit zu behalten Rechnung trägt Es iſt
ünzünehmen daß vie deutſche chageung de zen egetzenüber die auch von den Frauen der änderen Rat önen er

hoben wird nicht länger ablehnend verhalten wird

von 400 Millionen 43 übernehmen und die Gewährung zins loſe
Darlehen für den Ausbau des Stromnetzes ermöglicht

Es liegt ferner u a ein Geſuch ſeitens der Angeſtellten und
Arbeiter vor den Landeshauptmann zu erſuchen die bisherige
ungeteilte Arbeitszeit be zubehalten Landeshaupinant
Oeſer weiſt darauf hin daß ein Beſchluß des vorigen Landtoges
vorliegt vie ge eilte Arbeitszeit einzuführen Die folgenden
Punkte Wahl eines Landesrates und eines Landeskanrg es
werden nach Vorſchlag von Beims in nichtöffentlicher
Sitzung beraten Die Tribünen werden geräumt
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Das Ergebnis der nichtöffentlichen Sitzung iſt daß zum
Landesrat und Stellvertreter des Landeshaupimanns Geheimra
Hübner aus Berlin gewählt wurde zum Landesbanrat der
Sozialiſt Sell

Sitzung am Mittwoch den 1 November

Den Vorſitz führt Abgeordneter Dr Zehle Nach Eröffnung
um 9 Uhr 50 Min ſteht zur Beratung die Denkſchrift über
Organiſation der ſozialen Kriegsbeſchävigien und Kriegshinter
bliebenen Fürſorge unter beſonderer Berügſichtigung des Fir
weſens Berichterſtatter iſt Abgeordneter Gentz VSP 5 M
onen Kriegsbeſchävigte Kriegerwitwen Waiſen und Eltern
anſpruchen Verſoxgung Die jetzige amtliche Fürſorge weiſt M
ſtände auf Er beantragt zur Kontrolle des notwendigen
baues der Hauptfürſorgeſtelle und zur Unterſuchung der ar
lichen Mißſtände einen ſiebengliedrigen Ausſchuß einzuſetzen

Abgeorb ne er Fabrikbeſitzer Sel dte D Vp Der zwölf e
Teil des deurſchen Volkesſteht unter der Kriege
beſchädigtienfürſorge Trog aller Arbeit iſt längſt mich
das Nokwendige ereſcht Ein großer Teil der ausgeworfene
Summen wird durch den Verwaltungsapparat verbraucht
muß verhindert werben Srüren und richtig verteilen iſt
Loſung damit das Geld auch denen die für das Vaterland
blutet haben zugute kommt Die Verſorgungsſtelle arbeitet
langſam Wir müſſen ſorgen daß materielle Je ſo ſchnell
möglich gewährt wird auch ideelle Hilfe durch Un erſtützung
Art und Teilnahme damit dieſe Aermſten auch ſeeliſch Erhebfinden Redner richtet einen dringenden Appell an Handel und
Jnduſtrie für dieſes Opfer zu kun was in ihrer Kraft ſteht
haſtes Bravo von allen Seiten dankt dem Redner

Abgeordneter v Krauſe Dem Es mag zugegeben wer
den daß die Verwaltungsteften in einigen Punkten prozenitngl
recht hoch erſcheinen müſſen Er betrachtet es aber als einen gro
hen Erfolg der Fürſorge daß von der großen Zahl der
Kriegsbeſchädigten nur wenige nicht unterge
bracht ſind Redner iſt gegen den ſiebengliedrigen Ausſchun

Abgeordneter Thie le VSP wendet ſich gegen den deu
demokratiſchen Redner und ſteht auch auf dein Standpunkt daß
Verwalktungstoſten zu hoch ſind und an große Summen verſeh
en Oft gehen faſt 80 Prozent c auf während nur

Fünftel den Veſchädigten gezahlt L
Abgeordneler Paulick Komm j fordert Anterbringung a

Kriegsveſchädigten z B auf den Arbeitsnachweiſebüros R
private ſondern ſtaatliche Hilfe ſei nolwendig Redner ſtin
für en Kontryſlausſchuß

Als Dezerneſit der Kriegsbeſchädigtenfürſorge ſoricht Lant
rat Bauerſchmid Die Verwaltungsesſten ſtellten ſich
zentual nicht ſo hoch wenn das gefſamile Aufgabengebiet in
lracht gezogen wird alſo auch Spendemittel und Teuerungszu
ſchluge Dann ergäben ſich im Höchſtfalle nur 11,5 Prozent Der
Kriegsbeſchädigtenfürſorge ſeien vom Reich erhebliche neue Tätig
keitsgebiete zugewieſen worden Die Fürſorge ſelber ſuche gut
neuen Wegen ihr Ziel zu errelchen den Kriegsbeſchädigren
allen Lebenslagen zu helfen So ſeien Deputate ſeitens
Landwirtſchaft eingeführt Heimarbeit für Kriegsbeſchädigte T
lieferung mit Schuhwaren und Textilien Jn längerer
geht der Dezernent auf die Einzelheiten ſeines Reſſorts ein

Abgrordneter Beims Merſeburg Wenn der Dezernen
meint daß durch ſeine verſönliche Fühlungnahme mit ſeine
Organen auch Uebereinſtimmung erzielt werde dann irri er ich
Gerade mein Wohlfahrisdirektor und Wohlfahrtsvorſteger o
gegenteiliger Meinung

Deutſch auds Getreidebedarf

Uebertriebene Ziffern
Gegenöher einer anderweitigen Darſtellung daß die

diesjährige Mißernte uns nötige an 3 Millionen Tonnen
Getreide einzuführen ſind nach Jnformationen die die
Voſſ Ztg von fachmänniſcher Seite erhält Zweifel an

gebracht Es iſt zwar richtig daß die diesjährige Getreide
ernte ungenügend ausgefallen iſt und es iſt fraglich ob die
auf 214 Millionen Tonnen veranſchlagte Menge von Umloge
getreide tatſächlich eingehen wird Jndes ſelbſt wenn mat
damit rechnet erſcheint jene Einfuhrſchätzung von 3 Millionen
Tonnen übertrieben Die einzuführende Getreidemenge
war bekänntlich von der Regierung auf 2 Millionen Tonnen
veranſchlagt worden Und zwar unter Zugrundelegung eines
heimiſchen Bedarfs von Millionen Tonnen und eines
Einganges aus der Umlage von 2 Millionen Tonnen Die
Einführſchäling von 3 Millionen Tonnen Getreide könnte
danach nur ſtimmen wenn wir annehmen daß die Abliéfe
rung von Umlagegetreide nicht weniger als 1 Million Tonnen
hinter der Veranſchlagung zurückbleibt alſo nur Mil
lionen Tonnen betragen würde Zu ſolchen Peſſimismus lege
aber im Augenbligdk nach Anſicht der mit den Verhältniſſen
vertraugen Kreiſe kein Anlaß vör Die Regierung wirdjedenfalls energiſch darum bemüht ſein die Landwirtſchaf
zur Erfllllung ihrer Perpflichtungen anzuhalten Jm übrigen
kommen der Regierung bei der Brotverſorgung der v
völkerung die im laufenden r rig etroffenenſtimmungen zuſtatten nach denen die eſſer gltiſerten keinen

Anſpruch mehr auf Blieſerung mit Markenbrot haben Dadurch wird der Jetreidebedatf für Markenbrot Kilcht
erheblich reduziert

Weiterhin iſt bei der Beurteikung der Ernährüngéfrage
nicht zu überſehen daß wir uns in dieſem Jahre einer
d guten Ernte von Häckfrüchten zü erfreuen
haben Die Kartofſelernte und verſorgung iſt ſinelngeſchränkt
günſtig zu beurteilen da große Bedärfsgebieke bereits zum
Teil reichlich Vorräte einlagern können

Der Wuther mit Nähgarn Die Preiſe für Nähgarn die von
Syndikat der Herſteller feſtgeſezt worden ſind haben in de

ſam larke Erregung hervorgerufen Das Reichswir
chafisminiſterium hat eine Rächprüfung eleg doch iſt über

das Ergebnis bisher nichts bekannt e a es wünſchen
wert iſt dem Eindruck in der Bevölkerung daß ſie ſchutlos der
Uebervorteilung ausgeliefert ſei entgegen zu wirken und eine un
en Per Eure ung zu verhindern habenbemokkatiſchen Abgg an Se iage bie v Br
Bäumet Hämm und Weiſe in einer kleinen Anftage die Reichs
regierung um ſchriftliche Auskunft in dieſer Angelegenheit erſucht
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